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1864. Ämkblalt zur Laikacher Zeitung. 9.
November.

Ansschlieftende Piivilessien.
Das Miü'slrrilim ii'ir Handel n„d Volfsivilll)»

schaft l)̂ it nachstehcnre Privilegien ertheilt:
Äm 2.'l. Juni 1804.

1. Dem Friedrich Mar Vo l l . Ingenieurin Wien.
M.ngarelhen. Flan^enSgasse Nr. ?. auf ric Elfindilüg
eineS Apparates ,;ur quautltatiuell lind <iualilaliven Mej>
slüig vo» tic'pfDnr ftüss'gen Körpel», für die Dauer
Eines Jahres.

An, 2) . Juni 18') l .
2. Dem Eo. A. Pa^et. Start. Niemergasse Nr.

I'!, auf lie VcN'esscru»a. in dcr Erzeligllng vnn Schmie»
d,eisen und Stahl, mid den hiezu zu vellvenoenden
Apparaten, für die Daner von zwei I.iliren.

!!. Dem Emil Siegle. Docior der Medizin in
Stnttstart. Vlv^llmächll^ter ssall A. Specker in Wien.
Stadt. Galuagnihof. auf die Elsiuoung eincS eissen«
thümlichen Iichalatlouö »Apparates, für die Dauer Ei>
neS Jahres. Diese Erfiüduna. iN im Königreiche Würl«
lemlierg seit dem 0 April 1804 auf die Dauer von
fünf Jahren pattntlrt.

4. Dem Jules AUain. Fablicanlen in Paris.
Bevollmächtigter Jalob Kl'innikel. bürgl. Pfeifenjchnci'
der in Wien. Vurggassc Nr. 42. auf lie Elsi»dmia.
tioer eiHlmhümlichen Einiäumung^weise fnr E scn-
l.'ahnen, für die Daner E<neS Iadnö.

Am 30. Juni l 8 l ; l .
5. Dem Anselm ^alcfch'ni. Mechan,ker zn Udiue.

auf die E,fi,idung einer angeblich anbllodeutlich wi l l '
same» Hckelprcsse. für die Dauer Eines IahnS.

Am 4, Juli 1864.
L. Dcm Joseph Zecchin. Glaswaarenfa^'ricanten

zu Venec>i.,. auf dlc Elsillrll»^ eiueS cigcnthumlichcn
Verf.ilircnz ;»r Darstcllu'ig uon eckigen Pliömalischei'
'c. Gl.,^stäl)ch,n i» alten Förden zur (trzeugilu^ der
Glasperlen, fur die Danrr vc>u zwei Jadren.

Dic Piioilcgiumö « Acichrcil'un^e». deren Gvl'lim.
l»>U!ll»g .in.icsl!chl wuldi>. '̂sfinoen sich im k. l . Prui<
legie,,.Archive in Al>fl'sw.il)ln>,^. u»c» jcoe ^, Nr. 4,
5i n»c> 6 e>creu Ocliciiny^llung nichl angcsnchl wurde,
sönnen o^ftlbst von Jedermann cinglscdeu lvcidcn.

Das Ministcrinm für Handel und VollSwilh»
schafl yal nol'Nehcnde Pcivllc^irn verlängelt'.

'.Am 23. Inni 1804,
^ 1. Di« dcm Joh. Inkod Gulknecht u) auf di,
^lftndun^ line<? cigcnll'ümlichcn Hlüfslglcitg - nnd G.is»
^s j ' l s . I») n>lf die Elfioc'üüH von App^lal»n (Plä
!ll'uail.'lt„) z„r Al'^apfnng vo» geizigen Gelra'»fe»
unterm N . Juni 1863 eitheille anöschließlnde Pi iui .
ltgiei, jeocg auf ole Dauer deS zweilcn IahieS.

Am 25. Juni 1864.
2. D.iS dem Ilauz Glitlmai'n ans die Erfin-

dung eines chemisch, lechuischln Vklfahrcnb. um die
sreie Schwefelsmirc auS dem raffunrlen Nüb^ölc zu.
eolfernen. »nlcrm I!>. Juni I8liO elllieillc autsch! c.
ßende Pr,»!legi,im aus die Dauer deö fnnflln Jahres.

3. DaS dem Leopold Wimm r anf die E'fin-
bung rims küuslllchen FermlUlciü. «Uui».'tlsal > Gädr«
paNa« und «Universal. Gahrpuloct« genannt, uinerm
26. Juli 1803 erlhtllt, ausschließende Plivilegium
yuf die Dauer des zweiten Jal'rcö.

llm 28. Innl 1804.
4. Das dem August von Winleröberz auf dle

"lfiodung ,i»sH Veif.'hreuS zur Erzeugung des Gäldc»
°̂ kr sogenannlen Schalsuchslchlio millellt der Ucder-
l̂pk d,f Frisch, orer Zlileofeuel im Flammofen. nn>

!"ln 24. Juni 185)0 tiil'eille anSschlî cnde Plioile-
^ " " anf lie Dauer deS neunten Jahres.

Am 30. Inui 1804.
^ l>. Das dem Ioscph Georg Heksch anf die Er>
N'ldllna ci„sK Zal'Nleinigungsmillcl?. genannt ,,Ka«
' " ' " " . ll.Ntlm 12. Ociolnr 185)̂ ) erlbeille an^schüe.
pcnde Pliuiif^,,,,, anf die Dauer des sechSlen Jahres.

<». Das dem Franz Vernhaid de 5eravenan anf
oie Elfiodnng tiner i!nftfang« mid Regnliruorlich.
"" ' ' I für Campen aller Alt lmtlrm 10. Juli 18<l3
trlhcille ansschlicßcnde Pliuilcginm auf die Danei
" s zweite» IahreF.

7. Das den, Karl Julinö Ui''lie anf lie El«
ftlldung einer eigenthümlichen Wcihode. einen glüneu
«nrbsloff a„S dem Anilin d.nzuNellcn. unlerm 20.
^ll l i 1803 ertheilte ausschließende Prwileginm auf
tie Dancr rcs zweilen Jahre.'.

8. D<is dem Johann V<ip!isl Tosrlli anf tie
Erfinbunst elneS lra^liareu Eis . Erzeussun.^-'ilpp.isa.
tts mit horizontaler Rotation, unterm 20. Juli 1803 cr>
lliellte allsschliestende Privilegium auf die Dauer oeS
zweiten IahrcS.

!X Das denl Leopold Al,rand,r Gliff anf einl
"ttbrssening lünsilicher Ott'isse »no cl„zel»lr Zähne.
»unlkanoplaNische Gebisse lind Zalinc" gcnaui't. ini.
lerm Uj. I „ „ i i.c!6i li,hsillc ausschließende Pii^ilc.
glum auf die Dauer deS fünflen Ialucs.

10. DaH dcm Alfred Hrauz Moßelmann anf bi<
Erfindung lil'.cö eigenthümlichen lünslllcheu Düngeri
unlc:m 20. Juli l>!03 cilheille an^schlllßendc Plioi-
leglnln anf die Dauer deS zweiten Iahl ls .

11. Das dcm Joyanu ^ranz Oasimir No^l am
die Erfindung lines ftu'stihaligen Fnhiwerkes mi!
Ganghcdeln. wclche dnvch Anfhelmng des Gleichge
lvichleS der Ladung in Bewegung gehalten werden, ml>
term 20. Juli 1803 erlhcillc ausschl eßcudc Pril?!lc.
gium auf die Dauer des zweiten Iahreö»

12. Das dcm Karl Maunlicher und der Sophie
Haberdnal anf dlc Eiftndung einer l'tsonrelcn Art ron
lithographisch, phologlaphischcn Karten und Siegel»
mallen, unterm 14. Iuui 1803 ertheilte anssHlie.
öende Privilegium auf die Dauer deS zweiten IayrcS.

Am 2. Juli 1804.
13. DaS dem F. Poouschla aus cine Vcrbesse;

rung seiner priuilegnlcn Erfindung eines Verfahrens
c>el geruchlosen und unau3ge,eplen Knochenvelkohlung
in TholiplalieN'Oefen. untelm 23. Juni 1802 er-
theilte ausschließende Piiuilegium auf die Dauer deö
orillen IahrcS.

14. Das der (5ouillard « Fantrel'S Wiiwc. Söh»
»en ni>d N ffen a,lf eine Vcrl'csseruug iu dem dlshe»
ligcn Vcriahreu. die AlifäUe oon Vreunslossen zu«
sammcn zn daclcu und zu vereinigen, untcrm 18.
Innl 185)8 erlheille ausschlicöende Privilegium auf
oic Dauer des siebenten Jahres.

M?—l) Nr ll3Ui.

Kundmachung
der k. k. Landcsdchölde fur Klain vom llU.
Oktober lvU4 — betreffend dcn Vorspanns^

plciv il, Krain für o^s Ial),.- lttU5.
Dcr Gcsamlmvcrgülungbbctrag fül ein Vor,

spannepftro uuo cinc Mcllc chnc Unterschied
oc6 Gcschäftszwclgcü l^Milltär, Glnooarmcrie,
Sc^mccn:, Arrt'st<ullen-, Armcc- und Schubfuh-
»en) Utld dcö Aols>/annünel)Mcrs (Offizier,
Malmschast und Bcamtc) wild in dcm Aus-
mafsc, lvle dcrsclde für die Fmanzprriode lvti-»
«n Rlam besteht, das ist: mit ütt kr., acht und
s'llns'zig Ncukrcuzer auch für die Zeit vom !
Jänner lvUl> blö Vnoe Tczcmbcr ivtil) bcibc<
halten.

Indem dieß zur öffentlichen Kenntniß gc-
bracht wird, wird zuglclch beigefügt, daft aug
alle üb.igen Bestimmungen dcb Erlasses del
k. k. Landesregierung für Krain vom »0. Ok-
tober l«5U (^andcSlcgierungbblalt lU5!> N
Hheil, X V l . Stück, Nr. l<j) bezüglich dcr H)0r
spann ,n ällain für die Z<>,t vom i . Iannei
diö Ende Dezember lttl»5, ausrecht veiblelbc»

Johann Freiherr v. Schlllißnigg m. i>
k. l. Stailhaller.

(44U-^) Nr.' " " ^ . , . iV.

Konkurs-Vcrlantbarung.
An der ln Risano (cazzalctlo) im Bezirke

(5apodistlia neuerrichteten direkliomasngen Hl l -
vialschulc ist die StcUe deö Lehrers, zugleich
Olganisten erledigt, mit welcher ein Iahresge-
halt von 3UU st. aus dcr Gemcindctassc von
(5apodlstr,a nevst Freiwohnung, iUchclzungs-
und Schulpauschale von ^u st. verbunden »st.

Bewerber haben ihre mit dem Taufschein
und den Studicnzcugm>!.en belegten Gesuche blb

z u m l i " . 9l o v c m b c r d. I .
bei der Sckulgcmeinde in Risano (^azzaretlo),
welcher das Prasentationsrecht z»kommt, c,nzu-
reichen, und in denselben ihre Befähigung zum
Triviallehramte, die vollständige Kenntniß ocr
italienischen und die Kenntniß dcr slovenischen
Bprache, sowie eine vollkommen gesunde Kör-
perbcschaffenheit und Fertigkeit im Olgelspiele
nachzuweisen.

Von dcr k. k. Statthalterci.
Trieft am 2U- Ottober l«U4.

(44'it-^) ' '
Sluiner Grenz. Regiment Nr. 4.

Lizitations - Knndmachnng.
Vom obigen Grenz - Regiments wird in

Gemäßheit dcr hohen General^ommando-Ver-
oldnung vom l I . September l»6^ , Abth. 7,
Nr. «72 l zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß dic in dem Aerarialforstc Pelrovagora,

' Waldtheil Iovickoßa, der diesseitigen Kostinja-
' ner-Compagnie vorhandenen abgebbaren 55s
' Oichenstammc zur Erzeugung von Bau-, Nutz-

und Werkholz an den Meistbietenden überlassen
werocn, worüber am

23. N o v e m b e r lütt-!
, um 9 Uhr Vormittag in dcr Regiments Ver«
> waltungs-Kanzlci die iiizitatlon abgehalten well

den wild,
Die wesentlichsten Aedingniffc sind:

1) Wird der Ausrufungspreis an Waldtaxe für
das Bau-, Nutz' und Werkholz pr. Kubie-
fuß solider Hol,masse, und zwar: für Spalt«
Waaren mit l7 kr. und für Bauholz mit
l4 kr. öst. W angenommen.

2) Nach der beiläufigen Schätzung enthalten die
vorgenannten Eichenstamme 23.^^»^ Kubik-
schuh Spaltwaarcn und ltt.72U KubikrSchuh
Bauholz.

3) Obige Stämme kann der Elstcher nach Be-
lieben verarbeiten; das zu Brennholz taug-
liche Ast., Wipfel« und Abfallholz von die-
sen Slämmen verbleibt jedoch dcm Militär«
arar zur Benützung und weiterer Verwerthung.

4) Die Dauer der Umstockung dann Verarbeit
tung dcr kontrahirten Eichensiämme, endlich
die dcr Wegschaffung der erzeugten Sort i l
mente wild bis (5nde Mai lUU5 bestimmt.

5) Die zur Ausfuhr dcr erzeugten Holzmateria«
lien erforderlichen Waldausfuhrswegc hat dcr
Unternehmer auf eigene Kosten zu eröffnen
und dabei die forstwirthschafll,ä)en und sorst«
polizeilichen, so wie die plivatrechllich.>n Rück»
sichten und Vorschriften zu beobachten.

«) DaS Vadium besteht in 5U0 fl, und dic
zu leistende Caution in lUM» fl. öst. W.

7) Schriftliche Offerte werden nur dann ange»
nommen und berücksichtiget, wenn sie in der
gesetzlichen Form ausgefertigt und mit dem
obigen Vadium versehen vor Eröffnung der
mündlichen Lizitations-Vcrhandluny beim Rc-
gimente einlangen und nebstbei die Verbind»
lichkeit enthalten, daß im Erstchungsfalle all«
sogleich die (lautiou im obigen Betrage ein»
schließig des VadiumS entweder im baaren
Gelde oder in Staalspapiercn nach dem be«
stehenden Curse erlegt weiden wlrd.

^) Obige Anzahl Eichenstamme ist bereits be»
zeichnet und nebst den b.lläufig angeschähllN
Dimensionen in dem allhier volliegenden ?lufl
nahms Protokolle nach forllaufenden Num-
mern konsl'gnirt. Diese Stamme werden den
Unternchmungslustigcn auf Verlangen durch
den Bezirksförstlr an Ort und Stelle vor»
gezeigt werden.

9) Dic näheren Bedingniffc sönnen während
den Amtöstundcn täglich in der obigen Kan-
zlei eingesehen werden.

Karlstadt am 28. Oktober 1861.

"<M—ls "^" " ' Nr. »24«.

Aufforderung
an Ios Ianscha wegen rückständiger Elwerbsteucr.

Von dem k. k. Bezilksamte Radmanns-
dolf wird Josef Ianscha von Hiaschach Haus-
Zahl l l l , derzeit unbekannten Ausenthalles, hie-
mit aufgefordert, den Elwerbsteuer » Rückstand
l̂-s) ltt<i^ sammt Umlagen von seinem Wein«

und Branntweinschankgewerbe zusammen mit
8 fl. 2 ' / , kr. bei dem k. k. Steueramte in
Radmannsdorf

b i n n e n I l T a g c n
um so gewisser zu bezahlen, als widrigens das
fragliche Gewerbe von Amtswegcn gelöscht
werden würde.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 22.
Oktober l S v i .

(445-2) "Nr. 23»,7
Eln Tiurnist

nnt tagl 8N kr. wlrd bci dem k. k. Verwaltungö,
amle der Rellgwnöfond5hcr.schaft Landstraß auf
3 Monate aufgenommen. ' ? '

K. k. Vcrwallungsamt Landstraß am i .
November lßy4.


